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Beilage zu Rr . 27 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , L Februar

Badischer Landtag.

4-^ Karlsruhe , 27 . Jan . 16 . öffentliche Sitzung der

üw ^ ten Kammer. (Fortsetzung .)
Abg- Eller : Sein Antrag bezwecke, das Chaos , in das

die heutige Diskussion zu gerathen drohe, abzuschneiden und
die Kundgebung berechtigter Wünsche auf einen kürzeren
und praktischeren Weg zu verweisen.

Die heutige Vorlage betrachte er als ein Gebot der
Pflicht , der Ehre und des Interesses des Staates ; er sei
der Ansicht , daß der Beamtenstand nur dann in sei¬
ner Ehrenhaftigkeit erhalten werden könne , wenn man ihn
in eine gesicherte ökonomische Lage versetze. Je unabhängi¬
ger und gesicherter die ökonomische Lage eines Beamten sei,
desto weniger sei zu befürchten , daß er sich als ein Werk¬
zeug bureaukratischer und reaktionärer Tendenzen gebrauchen
lasse. Auch müsse der Staatsdienst Allen zugänglich sein
und nicht ein Privilegium der wohlhabenden Klasse bilden.
Daß eine Vereinfachung in der Staatsverwaltung eintreten
müsse, darüber sei man von allen Seiten einig ; auch die
Thronrede habe dies verheißen. Heute habe mcin vernom¬
men , daß die Regierung von demselben Streben geleitet sei.
Denselben Zweck verfolge auch sein Antrag ; derselbe sei
nicht oppositioneller Natur , er zeige nur den Weg , auf
dem man dieses Streben praktisch verwirklichen könne . Die
bisherigen Aufhetzungen von Stellen hätten ein genügendes
Ersparniß nicht zur Folge gehabt .

Man müsse , wenn man sparen wolle , nicht nur Stellen
aufheben , sondern auch den Geschäftsgang vereinfachen. Ab¬
gesehen von der insbesondere bei Exekutivbehörden ganz
unnöthigen Form der kollegialen Berathung , herrsche bei
uns immer noch eine Vielschreiberei , ein System des Sich¬
einmischens in Alles, das leicht entbehrt werden könne .

Wolle man das Vereinfachungsgeschäft möglichst schnell
abwickeln , so könne dies nur durch eine besondere Kommis¬
sion geschehen. Da aber ohne die Mitwirkung der Regie¬
rung nichts in dieser Sache geschehen könne , so schlage er
vor , zu Mitgliedern der Kommission außer Kammermitglie¬
dern insbesondere höhere Staatsbeamte zu wählen . Sein
Antrag sei nicht neu, er sei schon im Jahre 1858 von dem
damaligen Vorstande der Budgetkommission, dem jetzigen
Kömmerpräsidenten, ganz in derselben Form gestellt worden.

Abg . Kiefer : Die so eben gehörten Vorschläge ent¬
hielten die Gefahr in sich , auf Abwege zu führen . Es ge¬
nüge nicht , allgemeine Prinzipien aufzuwerfen, man müsse
mit konkreten Vorschlägen an die Regierung herantreten,
wenn man Thaten und nicht blos Worte produziren wolle .

Die Vorschläge der Regierung seien im höchsten Grade
anerkennungswerth, die Aufgabe des Hauses sei es , diesel¬
ben als ein absolutes Bedürfniß der Zeit zu erkennen und
ihnen zuzustimmen, nicht um der Regierung einen Gefallen
zu erweisen , sondern um die Interessen des Staates zu
fördern .

Seit der Regierung Karl Friedrichs habe sich der badische
Beamte, entsprechend seiner hohen Mission , durch Intelligenz
und sittliche Integrität ausgezeichnet. Es habe Zeiten der
Reaktion gegeben , in denen durch übermäßige Einschränkung
der Ueberzeugungstreue die Integrität des Bamtenstandes
schwer gefährdet gewesen sei. Aber derselbe sei im Ganzen
unberührt aus diesem Konflikte hervorgegangen und habe
niemals seinen Eifer und seine Pflichtreue verloren. Man
müsse deßhalb gerne und fteudig geben .

Aber man sei es dem Volke schuldig , jede nur mögliche
Ersparniß im Staatshaushalte herbeizuführen. Der Vor¬
schlag des Abg. Eller scheine ihm der wenigst praktische
Weg hiezu zu sein . Die Budgetkommission habe sich ja
mit der Prüfung derselben Fragen zu beschäftigen , die der
Abg. Eller einer neu zu konstituirenden Kommission zu¬
weisen wolle ; sie habe denselben Geschäftskreis wie diese,
zu was dann eine neue Kommission wählen ?

Ministerialprästdent v . Freydorf tritt nochmals dem
Mißverständnisse entgegen , als ob das Ministerium der
auswärtigen Angelegenheiten nur mit dem Justizministerium
vereinigt, in demselben fortbestehen , und als ob zweier¬
lei Sitzungen , jede mit verschiedenen Räthen besetzt, gehal¬
ten würden. Man habe nur , da das Abwicklungsgeschäft
sich als weitläufiger herausgestellt , als man vorausgesetzt
habe, außer dem noch in Funktion befindlichen einen be¬
reits pensionirten Rath gebeten , sich an demselben zu bethei¬
ligen. Der Geschäftsstand bei dem Justizministerium sei
durch die Aufhebung des Ministeriums der auswärtigen
Angelegenheiten übrigens ein so großer — das erstere habe
im vergangenen Jahre 11,000 , das letztere 7000 Nummern
gehabt, daß die jetzige Besetzung mit 4 Räthen für die Zu¬
kunft nicht genügen werde .

Abg . Heilig erklärt , mit den Vorschlägen der Kom¬
mission einverstanden zu sein. Dagegen bestreite er die
Nützlichkeit der in jüngster Zeit geschehenen Aufhebung
von Bezirksstellen ; man werde nun an den noch fernerhin
bestehenden Stellen statt einen zwei Beamte nöthig haben
und vielleicht auch Neubauten Herstellen müssen . Dagegen
werde in den betreffenden Bezirken eine' große Mißstim¬
mung hervorgerufen, da die mannichfaltigsten kommunalen
und privaten Interessen verletzt würden. Er verweise in
dieser Beziehung auf mehrere Gemeinden des Amtsbezirks
Radolfzell und des Amtsgerichts-Bezirks MeerSburg, die
nunmehr 6 bis 7 Stunden von ihrem Amtssitze entfernt
seien . Schon die langgestreckte Formation unseres Landes
widerspreche sülchen organisatorischen Maßregeln , die, auf

künstlicher Grundlage beruhend, den wirthschaftlichenIn¬
teressen geradezu widersprächen . Wenn man doch sparen
wolle und müsse , so könne er nicht umhin, die Frage auf¬
zuwerfen, ob es für ein Land von Badens Größe nicht zu
kostspielig sei, zwei Universitäten und ein Polytechnikum
zu haben, zumal man demnächst in Straßburg eine Uni¬
versität ersten Ranges in der Nähe haben werde.

Abg . v . Feder erklärt , der Vorlage zustimmen zu
wollen , weil er mit allen Mitteln die Gefahren, die die
Integrität des Beamtenstandes bedrohen , abgewendet wissen
wolle . Wie sehr der Geldwerts) gesunken und deßhalb die
Beamtengehalte einer Aufbesserung bedürftig seien , könne
man schon aus den Diäten der Abgeordneten entnehmen.
Im Jahre 1819 habe es den Abgeordneten Sorge gemacht ,
wie sie ihre Diäten verzehren sollten ; jetzt sei dies gewiß
nicht mehr der Fall. Was die Frage der Deckung des
aus dem Budget resultirenden Mehraufwandes betreffe , so
glaube er, daß man schließlich doch zu einer Steuererhöhung
greifen müsse , und er möchte deßhalb der Regierung em¬
pfehlen , eine Steuerreform anzubahnen. Nach unserer
jetzigen Steuergesetzgebung sei es z. B . möglich , daß zwei
Leute mit einem Grundbesitze von je 100,000 fl., von
denen der Eine schuldenfrei sei und der Andere Schulden
habe im Betrage von 200,000 fl. , ganz die gleichen Steuern
bezahlen mußten.

Von den Vorschlägen, die zur Vereinfachung des Staats¬
haushalts gemacht worden seien , scheine ihm der des Abg .
Junghanns der richtigste zu sein . Die Budgetkommission
sei weder berechtigt noch berufen , ex prokesso mit diesem
Gegenstände sich zu befassen . Doch wünsche er, daß die vom
Abg. Eller vorgeschlagene Kommission vorzugsweise aus
parlamentarischen Kräften zusammengesetzt werde .

Abg . Junghanns unterstützt den Antrag des Abg .
Eller.

Obgleich noch eine Reihe von Rednern sich zum Wort
eingeschrieben hatten , wurde auf den Antrag des Abg.
Tritscheller und Gen . die Generaldiskussion geschlossen und
der Antrag des Abg . Eller zur Abstimmung gebracht . Der¬
selbe wurde mit großer Majorität abgelehnt.

Da bei der nun folgenden Spezialdiskussion auf die ein¬
zelnen Abschnitte der die Besoldungs - und Gehaltserhöhun¬
gen enthaltenden Vorbemerkung zum Budget vielfach Bezug
genommen ist , so bringen wir dieselbe , obgleich wir deren
Inhalt schon in unserem Berichte vom 18. Dezember v . I .
mitgetheilt haben, in Nachstehendem nochmals zum Abdruck.

1) Die Besoldungen, welche jetzt 4000 fl . — oder mehr
betragen, werden nicht erhöht .

2) Ebenso verbleibt es bei den seitherigen Anfangsbesol¬
dungen von 1000 fl. Dagegen soll fortan ein rascheres
Aufrücken in höhere Bezüge stattfinden.

3) Alle übrigen Besoldungen sollen um
^durchschnittlich

20 Prozent ihres dermaligen Bettages erhöht werden mit
der doppelten Beschränkung, daß dabei die unter Ziffer 9
bezeichnten Nsxims nicht überschritten werden dürfen und
daß kein Diener , abgesehen von besonders motivirten Aus-
nahmefällen , für jetzt eine Aufbesserung von mehr als
400 fl . erhält.

4) Keine einzelne Aufbesserung soll ohne besonders drin¬
gende Veranlassung mehr als 20 Prozent betragen;

die bei dem Zuschlag von 20 Prozent allenfalls erforder¬
liche Abmndung wird im Allgemeinen eher nach unten als
nach oben zu suchen sein .

5) Was insbesondere die durch das Gesetz vom 7. Okt.
1865 geregelten Richterbesoldungen betrifft , so soll künftig
davon ausgegangen werden , daß nach acht Dienstjahren
eine Besoldung von 1800 fl . erreicht sei, während das wei¬
tere Ansteigen bis zur Erreichung der Maximalbesoldung
mittelst zweijähriger Zulagen von je 100 fl . erfolgen soll.

6) Der gleiche Maßstab wird auch bei der Aufbesserung
der andern , nicht durch Gesetz geregelten Besoldungen im
Allgemeinen in der Art zu befolgen sein , daß das bis¬
herige Verhältniß der Richterbesoldungen zu andern Besol¬
dungen im Wesentlichen unverändert bleibt.

7) Von der Aufbesserung sind auszuschließen die eigent¬
lichen Funklionsgehalte , d. h . die für besondere , nicht im
Dienste des Beamten gelegene Geschäfte gewährten Gehalte ,
während die sogenannten Funktionsgehalte, welche nur wider¬
rufliche Theile der Besoldung für den Hauptdienst sind, der
Besoldung gleich behandelt werden .

8) Di ; Besoldungen derjenigen Beamten, welche zugleich
auf mehr oder minder erhebliche Nebenbezüge angewiesen
sind , sollen um einen geringeren Prozentsatz erhöht werden.
Es gehören hierher namentlich die Staatsärzte und die Ge¬
richtsnotare . Theils diese Rücksicht, theils das Berufungs¬
system bedingt ein gleiches Verfahren bei der Besoldungs¬
erhöhung der Dozenten an den drei Hochschulen .

9) Als Maximalbesoldungen sollen folgende festgesetzt
werden:
Amtsrichter statt seitheriger . 2200 fl .
Kreisgerichtsrath statt seith . . 2400 „
Oberhofgerichtsrath statt seith . 3000 „
AmtSvorstand statt seith . . . 2400 „
Rath einer Mittelstelle st. seith. 2400 „
Rath eines Ministeriums st. seith . 3000 „
Balleibeamte statt seith . . . 1600 „
Revisionsvorstand statt seith . . 1900 „
Lycealprofefsor statt seith . . . 2200 „

künftig 2500 fl.
„ 2800, ,
, 3400 „
„ 2800 „
. 2800 „
„ 3400 ,
„ 1900 .,
„ 2200 ,
- 2600 ..

Bezirksingenieur j
Bezirks-Bauinspektor /
Domänenverwalter > st. s. 2200 „ „ 2400 „
Obereinnehmer 1
Vorstände d. Hauptämter i. I .)
Bezirksförster statt seith. .. . 1700 „ „ 2200 „

Nach Analogie dieser Sätze sind auch die Besoldungen
der hier nicht genannten Beamten zu bestimmen .

10) Die Besoldungen der Präsidenten und Direktoren
sollen bestimmt werden wie folgt :
Hofgerichts-Präsident statt seith . 3500 fl. künftig 4000 fl.
Hofgerichts-Direktor statt seith . 3000 „ 3400 „
Oberhofgerichts-Kanzler st. seith. 3500 „ „ 4000 „
Oberhofgerichts-Vizekanzler st. sth . 3200 „ „ 3800 „
Direktor einer Centtal -Mittelstelle

statt seitheriger . 3200 „ „ 4000 „
In den Bezug dieser Besoldungen treten die Betreffenden

sofort mit dem Antritt der Präsidenten- oder Direktors¬
stelle.

11) Sämmtliche Gehalte der Angestellten (ohne Staats¬
diener-Eigenschaft) sollen' um durchschnittlich 20 Prozent in
der Art aufgebessert werden, daß je nach Bedarf auch Aus¬
besserungen bis zu 25 Prozent eintreten können , im Gan¬
zen aber der Gehaltsetat nicht um mehr als 20 Prozent
erhöht werden darf.

Zu Z. 1 stellt Abg . Hansjakob den Antrag, „die Be¬
soldungen nur bis zu 2000 fl. um 20 Proz. zu erhöhen

" .
Abg . Hansjakob begründet seinen Antrag ; Abg . Huff -

schmidt spricht gegen denselben und empfiehlt die unver¬
änderte Annahme von Z. 1.

Der Antrag des Abg . Hansjakob ist indeß nicht genü¬
gend unterstützt und kann nicht zur Abstimmung kommen.

Abg. Neumann stellt, unterstützt von den Abgg. Len¬
der und Reichert , den Antrag :

„ Die Besoldungserhöhungen nur bei Besoldungen bis
zu 2500 fl. und nicht über 2500 fl. hinaus zu geneh¬
migen."

Der Antragsteller führt aus , daß man zwar allgemein
damit einverstanden sei , daß Erhöhungen stattfinden müß¬
ten, daß jedoch darin die Ansichten auseinander gingen,
bis zu welchem Bettage eine Erhöhung zu bewilligen sei.
Die Vorschläge der Regierung schienen ihm zu weit zu ge¬
hen, er könne nicht einsehen , warum ein Beamter nicht mit
2500 fl. leben könne.

Staatsminister Or . Jolly : Es scheine ihm ein sehr
unglückliches Unternehmen zu sein , zu untersuchen , wieviel
ein Mensch nöthig habe, um leben zu können . Es handle
sich hier nicht darum, die Beamten vor dem Hungertode zu
schützen , sondern es einer Familie zu ermöglichen , ihrer
Stellung und ihrem Bildungsgrade entsprechend zu leben
und ihre Kinder zu erziehen . Der Abg. Neumann möge
sich künftig besser darüber informiren, welche Wirkung und
welche , Tragweite seine Anträge hätten ; durch den jetzt ge-
steMn Antrag würden noch keine 50,000 fl. erspart.

Abg. Blum spricht ebenfalls gegen den Antrag des
Abg . Neumann und weist darauf hin , daß höhere Besol-
dungssätze für die Beamten sich schon dadurch rechtfertigten ,
daß dieselben einen viel größeren Aufwand zu ihrer Aus¬
bildung machen müßten , als dies in andern Fächern der
Fall sei , ein Aufwand , der — wie unter Anführung stati¬
stischer Notizen dargethan wird — in Wirklichkeit kaum
verzinst und noch seltener amortisirt werde .

Abg . Friderich erklärt sich ebenfalls gegen den Antrag
des Abg . Neumann . Wolle man nur die Besoldungen bis
zu 2500 fl. erhöhen, so komme man zu dem Resultate, daß
ein Beamter , der jetzt 2400 fl . habe , künftig besser gestellt
sein werde, als derjenige, der bis jetzt 2600 fl. gehabt habe.

Nachdem noch die Abgg. Gutmann und Fischer gegen
und Lender für den Antrag des Abg . Neumann gespro¬
chen, wird derselbe bei der Abstimmung mit großer Majo¬
rität abgelehnt, Z . 1 dagegm unverändert angenommen .

Ebenso Z . 2, 3, 4, 5, 6 und 7.
(Schluß folgt . Siehe Hauptbl .)

WitterungSbeobachtungrn
der meteorologischen Station Karlsruhe.

28 . Jan .
Barometer. Thermo¬

meter .
Feuchtig¬

keit in
Prozen¬

ten.
Wind. Himmel . Witterung .

Mrgs . 7 Uhr 27 " 9 .2 " ' - 0 . 3 0,96 SW . bedecktNebel
Mtgs . 2 . 27 " 9,7 ' " 4,9 0,86 NW. klar heiter
NachtS 9 „ 27 " 11 .0 " -i- 0,4 0,98 NO . bedecktNebel .

29. Jan .
Mrg«. 7Uhr 27 - 11 .9" ' — 02 0 .92 NO . bedecktneblig
MH ». 2 . 2-7 - 11,8 '" 1,l 0.88 NW . trüb
NachtS S . 27- 114 '" -i - 0 .3 0 .88 NO . ' '

Verantwortlicher Redakteur:
Nr. I . Herrn. Kroenlein

Die Gartenlaube. Nr . 4. Inhalt : Am Altar . Erzählung
von E . Werner , Verfasser des . Helden der Feder " . (Fortsetzung .) —
Wild - , Wald - und Waidmannsbilder . Nr . 33 . Vorfrühling im Walde.
Mit Abbildung : UeberraschteReiher. Von Guido Hammer. — Mein
Leben. Gedicht von Flor . Sigismund . Schöpfungs- Glaube und Wis¬
senschaft . ll . Darwinismus . Von Bock . — Zn der Gletscherspalte .
Von vr . L . Siegfried . — Mephisto vor und hinter den Coulissen.
Originalzcichnung von Ed. Grützner . — Der pensionirte Schullehrer
in Willims . Von Fr . Hfm . — Blätter und Blüthen : Di- Traktät¬
chen-Journale und ihr neues Jerusalem . — Bitte für einen Unglück¬
lichen . Bon Konst. Haeßlin , königl. griech . Richter. — Ein Nachtrag.
— Für Ludwig Feuerbach.
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Nummer
de« !! D a ß.

lj

! - ! -- Gewann . Kul 1 urart
! -2 «> ! ^ L .

— »- ^- --I T > s Z

971 » 5t ! Johanneslickgosse
Zwerflraße

- 975 8 — 39' - In der Johannes 243,0 Friedhof
lick 154,0 Ackerland

397,0
) - 1046 » — 22t.) - Im Teuch Ackerland

- 1063 »
— 13( ^ n der Zwerstraßk

- 1072 — N -

1074 — 176 . st

* 1127 — 111 r Im Söllinger -

- 1245 — l32 7 In den Kimigäcker Feldweg

6 1288 126 8 In den Längenäcker Ackerland

- 1239 — 124 » st
1302 — 170 2 » -

S 1336 — 247 - In d. Knellengrüb

7
1369 — 344

227
-

j 'Nr. 1369 1 . 171,0 Gewannweg

6 1370 206 — In der Oberheck 116,0 Ackerland
2 . Zelg 79,0 Wiese

11 .0 Weg
>206 .0

- 1376 — 86 2 . Ackerland

1472 — 88 8 Auf der Flecken¬
höh-

»

- 1477 — 145 1

1484 90 3 .
1492 94 6 st
1531 — 45 — In der neuen Ge- Weg

wann
7 1827 1 148 — Außer dem Stupfe - Bizinalweg nach

richer Weg 2 . Zelg Busenbach

9 » 1 147 — '

8 2048 — 344 - dto. 3. Zelg Gewannweg

9 2311 — I2 l 4 Im ErmliSgrunb Ackerland

2440 85 1 In den Nassen - Weg
neubrüch

- 2466 — 293 - Gewannweg

. 2492 — 3 4 In denSteinäckern Weg

10 2528 37 8 Hinter dem Rück Feldweg
2565 117 8 Ackerland
2564 — 109 7

- 2569 186 8 - -

- 2590 230 0 ' '

2607 — 129 9 ,

2661 355 Hinter dem Zaun
3 . Zelg

- 2664b — 29 4 - Feldweg

- 2694 — 51 » ,

11 2732 432 343 0 Distrikt Sb « Wald

2733 132 145 0 » Haideurain
2734 161 376 0 , Neubrunnen

und Sutter
9 2368b — 144 5 Im ErmliSgrunb Wiese
2 ' 504 j —- 79 2 Im Bürkel ,

10 2570 ! 174 Hinter dem Rück Ackerland
3. Zelg

1 41 99 4 Onsetter 38,0 Hofraithe
81,4 Hausgarten

199,4

I 1

Angrenzcr .

>es. Becker , Josef , Ambros Sohn . as.
Bauer , Georg.

cs. Kunz , Wendelin , as. Becker, Leopold ,
Kinder und Müller , Josef , Erben ,

es. Lehre , Friedrich, Wutwe , af . Kunz ,
Wendelin.

es. Mai , Andreas , as. Lehre , Friedrich ,
Wittwe .

es. Dieselbe, as. Mai , Anton , Schuster,
Erben .

es. Kunz , Jakob , as . Anderer , Sebastian ,
Erben .

es. Lehre , Friedrich , Witlwe , as. Mai .
Johann .

es. Reiser, Josef , as. selbst ,
es. Gemririseweg, as. selbst. ,
cs. Becker, Michael, und Neumaier , Flairs

Ignaz , as . Ohl , Florian , und Lehre ,
Friedrich, Wittwe .

es. Ncumaier . Frz. Jg . , Witiioe , as.
MaiheuS Ochs.

von Marke 307 bis Marke 211 , Vizinal -
weg 1827 bis Marke 307.

es. Bizinalweg, as. Schwab, Michael, und.
Ausstoßer.

es. Schroth , Ignaz , as. Becker, Domas
Erben .

!jes . Vogel, Johann , von Busmbach , as .
Beck r , Eduard .

es. Becker, Georg, Zimrnermann , as. Be
ck- r , Jos - s, Amd. Sohn , und Krafr ,
Ignaz .

es. Becker, Franz Sales , as. Ochs, Peler .
es. Weckenmann, Fabian , as . Kunz, Xaver,
es. Becker , Georg , Zimmermann , as. An

derer, Severin .
von Gemarkungsgrenzstein Nr . 40 bi «

Mark « 370.
von Marke 338 bisGcmarkungSgrrnzstein !

Nr . 12 .
von Gemarkungsgrenze Palmbach bis

Marke 338 .
es. Becker , Georg . Zimm -rmann , as. Be¬

cker, Anton , Waldhüier .
es. Ebl «, Florian , as . Bauer , Georg .

^ von Marke 243 bis bei Gemarkurrgs ->
grenzstein 17.

es . Krafr , Ambro«, Wittwe , as . Merz ,
Paul .

von Marke 203 bis nahe Marke 231.
beiderseits selbst .
es. Feldweg, as. selbst .
es. selbst und Albrrcht , Joh . Adam , as.

Kunz , Anton , Erben ,
es. Müller , Joses , Erben und Seiberlich .

Johann , as. Mai , Christian , und !
Waible, Leopold.

es. Kunz , Leopold , as. Weckenmann,
Adrian , und Scherer , Kilian ,

es. Kunz , Alban , af. Neumcier , Frz .
Ignaz , Erben und selbst ,

von M . rke 203 Hs zur südlichenPlan¬
grenze. » ' *

von Bizinalweg M . 137 bis zur südlichen
aMangrenze .

es.Memarkung Ehenrsth und Busenbach,
as. Aufstößer.

beiderseits selbst ,
es. selbst, as. Gemarkung Langensteinbach

und Aufstößer.
es. Aufstößer, as. Gemeindeweg.
es. Karl Weber, as . Becker, Anton , Am

broS Sohn
es . selbst, as. Kunz , Anton Erben .

>beiderseits die Gemeinde, hinten der Psarr -
fand , vvrnen die Landstraße. (Auf der
Hcfraithe steht bas zweistöckige Psarr -

. hau « mit gewölbtem Keller , Wasch¬
küche und besonders stehenden Schwein -
ställen und Holzremise.

xin Liegenschaften der Gemeinde Sn ! zbach .

1 ! 1 2 ! - 10

3 - — 63

2 1 15 — 247

2 - — 348

3 . _ 397
3 1 26 — 225
4 27 135

5 29 18
6 30 — 40
7 - 36 — 14
8 50 — 46
S 52 — 17

10 55 — 25
11 4 - 56 . . — 44
12 - 73 » - 8
13 - 81 — 7
14 - 92 — 60
15 - 120 — 10
16 - 490 — 5
17! - 191 — 138
18 201 — 20
19 204 _ 13
20 3 214 — 217

4 - — 173

OrtSetter Graben

Bizinalweg

Ortsweg
50,0 Hofrailhe s

Ratbhausj
10,0 Hofrailhe d

Schulhaus !
15,0 Hofrailhe e

Kirche
60,3 HauSgartm

135,3
OrtSweg

von Weg 30 bis Marke 52 bei Grund¬
stück 7.

von der südöstlichen Plangrenze bis zur
Gemarkung Malsch. !

von Malsch nach Oberweier ( von Märke !
278 bis Wegbrnte 233).

von der südlichen bis nördlichen Plan - ,
grenze.

vo .2 Malsch nach Sulzbach ,
von Weg 15 bis Marke 266.
beiderseits dkl OrtSweg .

Baumgärten
Heidenäcker

WinkelScker

Bach
Ortsweg

Graben
Brunnenleitung

Gewannweg

Hofraithe
Gewannweg

von Weg 15 bis Weg 50.
, » 15 , Grundstück 203 .
. „ 30 . Weg 15.
. . 15 . . „ 26.
» e- t5 „ „ 50.
„ . 15 . . 26 .
„ , 26 . zur Gemarkung Malsch.
„ . 26 . Grundstück 80.
. „ 26 . Marke 268 .
. . 50 . ^. 44.

von Marke 95 bis Graben 92.
von Weg 15 bi» Grundstück 144 .

. . 15 . Macke 67.
es . Heinzler. Florian , as. der OrtSweg .
von Weg 15 bis Wegbreit« 28.
von Bizinalweg 15 bis Wegbreite 222 '

bei Grundstück 205 . , ,
von Wegbreite 222 ' bei Grundstück 673 »

bi« Weg 634 .

M a ß-

a s

23

24!

25!
26>
27
28
29

30

3 !

3Ä

33

34
35

36>

1
2!

30Ä
33b«

! 96

12

394

440 >
614
615
632
633

634!

635

674

675

676
27

1

1

51

506

20!

675

3581
16.396»

576

1
1

61

>294

17
107

>121
89

264

223

225

222,

156

16t
135

127

238
221

Gewann . KuItnrart .

Wiesäcker
Krautgärien

GesSll

Gewannweg
Wiese

^2 235 Ackerland s
II . 32 Wiese t-
»1. 229 Ackerland e
>5 . 96

4 . 100 Ackerland s
146 Weg d>

4 . 356 Ackerland
1. 288 Wies«. ck

371 Ackerland es

Angrcnzer .

von Marke 71 bis Grundstück 369.
es. Heinzler , Ignaz , und Aufstoßer, af.

Gemarkung Oberweier,
es. Schneider , Leopol» , und Schindele,

Nler . . as . Gimprlma -.er, Jznaz , n. m. a.

es. der Gewannweg , as. Ausstoß r.

Wickenwicsen

HellenLcker
LPiedenwiesen

Ge
'
fLll

Bruch

>12. 61
Wiese

Gewann weg
Wiese

Gewannweg
Wiese

Gewannweg
(Alte Straße )

Wiese

29. 256 Wiese „
106 Wassergra-

' st '

den b
21 . 178 Wiese e

82 . g

0 Distrikt Sulzberg
51 . 22 2

Wald

0 . Alte Reuth «
3 OrtSetter 81,3 Hofraithe »

15.0 . d
39,0 Hausgarten

3 Distrikt Sulzberg
135,3 >

Wald

Sulzwirse
Ricdwiese

Wiese
Ackerland

es . Heinzler , Johannes , n . m . a. , as .
Kühn , Leo, u . m . a.

von Marke 1 dis zur östlichen Plangrenz «,
es. Oben , Johannes , os. der Gewannweg .
von Weg 634 bis Wegbrene 530 ' .
ei. Aufstößer, as. der Gewannweg .
es. DomLacnoerwaltung Karlsruhe , as.

der Gewannweg .
von der südlichen bis nördlichen Plan -

grenze .
es . der G wannweg , as . Gemarkung

Oberweier .
rs. Gemarkung Schluttenbach , os. Do -

inLnenveriraliung Karlsruhe und Auf¬
stößer .

es . Gemarkung Obe weirr , as . Gemar¬
kung Malsch und Völkersbach,

beiderseits Gemarkung Oberweier.
„ der Ortsweg .

es. Gemarkung Oberweier , as. Gemar¬
kung Malsch und Völkersbach,

es. Heinzler , Janaz , af . Aufstößer.
es. Aufstößer, as. Bizinalweg.

XIV . Liegenschaften der Gemeinde Pf affenrot h .

6

7

8
9

10

11

12
13

14
15
16

17
18
19

20

21

22

72» 1

142»
165»
172

- 402

187» 1 62 0

205»

- 5

395 s. n .
429

489
490

491
556
675
676

. 42>7
172

59
lOlO

938» — B91

0 M . 342,5

4 M . 196,1

Ortsetter

0 M . 144,5

OrtSetter

Güterweg
Gewannweg

OrtSweg

Vizinalstraße nach
I Ettlingen
j Bizinalstraße nach

Langenalb

j Vizinalstraße nach
Ettlingen

1,0 Wasserbehälter
12.0 Weg

»13^

Gürcrweg
Gewannweg

Güleriveg

OrtSweg
Hofrailhe

17,0 Garten
10,0 Wass-rbe -

HLliei
171 .0 Gül -rweg

2 M . 105,0

Ortsetter

Brunwiesen

l . 198,0
OrtSweg

Güterweg

Gewannweg
Weg

Vizinalstraße nach
Frauenalb
Gütecweg

Weg

il . 53,0 Weg
9,0 Wasserbe¬

hälter!

von der Vizinalstraße Nr , 17 b. Marke 31.
von Marke 31 bis 158 .
von der Vizinalstraße Nr . 17 bi- Weg

Nr . 5.
von Marke 93 und 99 bis zur nördlichen

Plangrmze .
von Marke 98 und 99 bis 248 .

„ , 248 bis 60.
, „ 284 „ zur GemarkungSgrenze.

von der südlichenbis zur nördlichen Plan -
grenze.

es . Schwab , Valentin , as. Kratz, Joses .
( Dieses Grundstück leidet das Ueder-
fahrlScechtzu Gunsten des Grundstücks
Nr . 25.

von Weg Nr . 39 bi« Marke 36.
von Marke 36 bis Grundstück Nr . 2528 .
von der Vizinalstraße Nr. 17 bis Grund¬

stück Nr . 72 .
von Marke 54 bis 66 .

. . 22 . 56 .
rs . Ber-z, Joh . Adam , und Knoll, Franz

Union , as . Reiner , Ignaz , und Weg.
von der Vizinalstraße Nr . 17 bis Marke 9.

von Weg Nr . 72 bis Nr . 95.
von der Vizinalstraße Nr . 17 bis

Nr . 120 .
von Marke 83 bis 68 .
beiderseits Weingärtner , Cletus .

. von der Straße Nr . 17 bis zur südlichen
» Plangrenze ,

von Marke 87 bis 98.
„ » 122 bis zu GrundstückNr . 163.

es. Kunz, Benedikt, alt , und dessen Kinder
I . Ehe, as. Weingärtner , Engelbert .

naL Langenalb von Marke 529 bis zur
Straße 17.

62 .0
Geaannweg

14 .5 Hofraum
(Weg)

19 .0 Wasserbehälter
>33,5

Weg
24,0 Wiese a

»330,0 . d
37.0 Weg

Engen

»391,0
Gewannweg

Weg
Gewanuweg

Ackerland

Gewannweg

ZM0M . 260,5

Vizinalstraße von
Pfafsenrvth nach

Ittersbach
Vizinalstraße von

Langenalb nach
Ittersbach

von Marke 529 bis zur nordöstlichen
Plangrenzc .

cs. Mohr , Nntou , as. Schneider , Josef .

von Marke 16 bis 153.
es. Gemeindewald , as. Ausstößen u . Weg.

von Marke 15 bis 18.
. . M . 208 .

es . Anmann , Jfidvr , as. Wagner , Anton ,
von Marke 134 bis 521.

. „ 30 , bei Marke 91 .
es. sich selbst (Weg) , os. Schneider, Fa¬

dian Sebastian .

von Marke 244 über 253 bis zur west¬
lichen Plangrenze bei Marke 33.

von Marke 470 bis 458.
„ , 286 . 474 .
. . 474 . 491.

von Weg Nr . 490 bis Nr . 1843 .
von Gemeindewald bis Marke 256 .
von Marke 299 bis 295 .
von der südlichen Plangrenze über Marke

299 bis zur westlichen Plangrenzc .
vom Gemeindewald bis Grundstück Nr .

885.
von der Straße Nr . 938 bis Marke 259.

- » südlichenPlangrenzc bis Grenz-
marte 6 und 7.

3



Nummer .
! d-S Matz .

K u l tsu r a r t.ewaun

66

67
68
69
70

10
9

10

11

12

-71»

72 ?12
73 -

74« -

7oI -
76 -

«13

77 -

78«14

79 2

A n g r e n z e r .

1843
1968

1973
2028
2048
2137
2172
2226
2309
2318
2322
2464

2570

2571
2636
2692
2775

84
166
101
195
363
229
22 3

46
73

3
260

241
84

66
37

175
21

262
108

78
91

127
54

2821

2844
2896

2903

2904
2908

2933

2944

395

23

1372

0 ,
o)

144
98
24 g
98
40

291

74

260

39
196

26

153
111

236

65

143

119 3

Hummelbuckel

Mistwiesen

1 M . 192,0

Gewannweg

Weg

Gewannweg

Weg
Gewannweg

17,9 Gewannweg »
66,8 . d
34.7

Gewannweg
Güterweg

Gewannweg
Fußweg

Gewannweg

Spessart

Neüfeld

0 M . 243,3

Amtskelleracker

3 M . 365,0

356.0 Ackerland
59,»Baumschule
39,0 Weg

1. 54,0
Gewannweg

135,0 Grasrain
224,0 Oedung
280,8Vizinalstr . s

1,2 . b
1 . 52,0 .

v.Herrenalb
u . Ettlingen

1 M . 260,0

Scheuerleswiese

Müllerwiese

0 M . 347,7

2.291,0
Bizinalstraße von

Herrenalb nach
Ettlingen

Alb (die Hülste)

Weg
Oedung

Wiese

Maisenbach
(die Hülste)

69 .0 „
167,0 . d

236,0
Gewannweg

1370 . 151,0 Wald
1 . 392,0 Weg

1372 . 143,0
Gewannweg

es. Gemarkung Langenalb , cs. Vizinal -
stratze .

es. Gemeindewald , as. Gemarkung It¬
tersbach.

von der Straße di« Marke 378.
von Marke 347 bi« zum Gemeindewald,
von Weg Nr . 1086 bi» Marke 81.

. . . 1204 bi« bei Marke 47 .
von Marke 331 bis 68.

. , 273 und 274 bis 331 .
es. Benz , Johann Adam, as. Weingärtner .

Florian .
von der Straße bi« Grundstück Nr . 1256.
von Weg Nr . 1204 biS Grundst . Nr .1610.
beiderseits Artmann , Franz ,
von der nördlichen Plangrenze bis zur

Straße Nr . 17.
von Weg Nr . 187 bis Grundst . Nr . 1686.

1973 . 1962
von Marke 569 bi« Grundst . Nr . 2000 .

von Weg Nr . 2048 bi« „ . 2022.
von Marke 549 bis zum Gemeindewald.

529
von Weg Nr . 2048 bis

"
Weg Nr .

"
2172 .

von Marke 126 bis 132 und 133.
. . 617 „ Grundstück Nr . 2220 .

von Weg Nr . 5 bis zum Gemeindewald,
von Marke 171 bis Grundstück Nr . 2328 .
von Weg Nr . 5 . . . 2321
es. Steiner , Johann Adam , as. sich selbst

(Weg) .

von Marke 162 bis 186.
156 149.

von Weg Nr . 5 bis Grundstück 2572 .
von Marke 173 bis 655.

„ , 661 , 659.
a von der Grenzmarke Nr . 5 Spielbcrg

bis Mark - 678.
b Materialplatz von d. Grundstück 2789 ,
c von Marke 56 bis 78.

von Marke 14 bis 1 .
von der südlichenbi « zur nördlichen Plan¬

grenze.
es. Becht, Jakob , as. Benz, Ottilie .
es. Grmeindewald . as. Huber , Friedrich

Wilhelm , in Marxzell u . a . m.
es. Gemeindewald , as. der Maisenbach u ,

Kunz . Josef ,
dlv.

von der Alb bis bei Marke 24.

von bei Grenzmark « bis bei Marke 24.
„ . . 3 bis 15.

von der Maisenbach bis zum Gemeinde¬
wald .

es . Gemarkung Spiclberg und Ittersbach ,
as . . „ . Langenalb.

von Marke 243 bis 3 l .

2 Nummer

XV . Liegenschaften der Gemeinde Tchielberg

1 274 0)

32

50

53
54
61
71
84
.95

104
128

173
200

420
541
545
600
611
754
825
869
899

932

942

302

8

32

236

98

13
136
106
70
93
19

134
25
56

53
Sd
78

1r>0

96
7

21
94
83
55

137
37

289

123

53

64

OrtSetter

3. 184,6

OrtSetter
1 . 268,0

Ortsetter

1. 205,0 Vizinalyr .
23,»Viehtränke»

7,0 . d
4,0 „ c
1,0 Brunnen

34,0 Kirche mit
Kirchenplatz

1 . 274 .0
Bizinalstraße

13,1 Weg s
34 .9 . b
8,0

Orttweg

(Dorswicsen)

Spitzäcker
Obere Breitenäcker

Heiligenfeld
Strütiäcker
Anwaltsfeld
Stangmlück

Im Anwender
Lorhäcker

Untere Birkacker

85,5 Gewannweg »
65.3

BrückleSwiese

150,8
Gewannweg

Weg

84,0 Maisenbach s
«104 .6 , d
100,4 „ e

«289 .0
Maisenbach

Vizinalweg

von Marxzell nach dem Schlottrrbos .
von der nördliche« bi« zur südlichen

, Plangrenze .

von der nördlichen Plangrenze bis Marke
Nr . 85.

von der nördlichen bis zur südlichen
Plangrenze .

von Bizinalstraße Nr . 23 bis zur süd
lichen Plangrenze .

von der nördlichen Plangrenze bis Marke
Nr . 77.

es . Sardacher , Josef , as . Brandel , Gustav

von Straße 32 bis Weg 54.
. . 32 , Straße 23.
„ . 32 „ Marke 36.

von Weg 61 bis Weg 84.
von Straße 23 bis Weg 54.
es. Jäger , Johannes , as . Harlfinger , Joses ,
von Marke 172 bis 113 .
von Gdundstück 101 bis 556 .
von Straße 23 bis nördliche Plangrenze

von Marke 232 bis Grundst . 513 .
. „ 232 . Mark - 123.

von Grundst . 3 , Weg 50.
beiderseits Johann Jäger , Alibürgermstr ,
von Marke 69 bis Nr . 146.

von Straße 23 bis Marke 101.
es . Aufstößer, as . Rabold , Josef ,
von Grundst . 508 bis Grundst . 543.

, 606 , Srraße 23.
„ . 636 . „ 23.

von Straße 23 bis Grundstück 769.
von Marke 23 bis Marke 251 .
es. Jäger , Johannes , as. Ausstößen
von der nördlichen bis zur südlichen

Plangrenze .

längs der Gemarkungsgrenze von Pfaffen-
roth.

von Marke 222 bis zur GemarkuvgS-
grenze.

von Marke 244 nach Langenalb.

a

33

36 -

Maß .

950

955 > —

1

2

524

1083
1090
1094
1113
1188

1189 327

r:

L

16

387

39l

69
156

19
284
371
359

247

— i Gewann .

Marxzell

Nrubruchwiesen

GeiSwiesen
Frauerialb

Eonvemwiesen
Distrikt Zellerberj

K u l t u r a r t.

Glasberg

Bizinalstraße
94 .8 .

129 .1 .
184 .4 . -

7 .7 .
1. 16 .0

Albfluß

Vizinalweg
Weg

Vizinalweg
Feldweg

, 150,0 Weg
209,0 .

g 524

Angrenzer .

524 . 359 .0
Wald

von der südlichen bis zur nördlichen Ge¬
markungsgrenze .

von Gemarkungsgrenzmarke 26 südl. bis
nöcdl. Plangrenze bei Marke Nr . 1 .

von der nördlichen bis südlichen Plan -
grcnze .

dto.
von Straße 950 k» S zur Alb.
beiderseits Schlotterer , Franz, Wiltwe.
von Marke 22 bis zur Alb.
von Weg 1094 bis Gemarkungsgreirze.
es Ausstößer, as . sich selbst u . Schlotterhof .

^ es . sich selbst und Schlotterhof , as . Ge¬
markung Langmalb .

XVI

1 1 1»I 1 219 0

2 - Id — 58 0 Ortsetter

3 - 1c — 27 0

4 23 167 5 j
5 2 - — 211

- 1 57 — 90
6 , 58 — 19
7 - 65 1 93 .

8 159 _ 61 4 Langenacker
9 - 262 8 392 Steinig

16 263» — 18
11 - 275 — 25 !

12 - 284 1 74

13 , 285 _ 121 4
14 470 — 386 0 Grund
15 2 581 — 373 0 Dorswiese
16 3 679 180 340 0 Distc. SchönReuth

17 4 680» 40 363 0 Hurst

18 ' 680b 37 315 0 »

19 - 630c 1 202 '

20 1 50 17 2 OrtSetter
2l 1 160 — 11 3 ! Zwäracker

Liegenschaften der Gemeinde Schluttenbach .

Weg

«Hausgarten
«Brunnen

41,0
17,0
58 .0

13,0«Hosraithe
Schulhaus ,
-ausgarten 14,0

Weg
27,0

Wiese

Weg
Ackerland

Weg
Ackerland

Gewannweg

Ackerland

Wiese
Wald

40. 303,0 Wiesen
60,0 Graben

40 . 363,0
37 . 253,0 Wiese

62 0 Graben
37 . 315,0

Weg
Oedung

von Mark « 5 bis zur GemarkungSgrenze
Bruchhausen.

Günter , Jeremias , Landwirth.

es. Weg Nr . 1 » , as. Blöth , Ferdinand ,
Landwirth.

von Grundstück Nr . 51 bis zur . Plan¬
grenze .

von Grundstück Nr . 174 bis Weg Nr . 1s .
von Weg Nr . 1 bis Marke 44.
es. Gemarkung Schöklbronn, as. Müller ,

Ignaz , Schuster, u. a. m.
von Marke 57 bis 59.
beiderseits Gewannweg 234.
von Marke 103 bis Mark - 125.
es . Blödt , Leopold , as. Günther , Benedikt,

ledig .
von Marke 95 bis 83 , von da bis Grund¬

stück 278 und von da bis Weg Nr . 23.
es . Weg 284, as. Blöth , Ferdinand ,
es. Weg Nr . 284 , as. Müller , Franz ,
beiderseits Gemarkung Ettlingenweier,
cs. Gemarkung Schöllbronn , as. Gemar¬

kung Oberweier und Bruchhausen,
beiderseits Gemarkung Bruchhausen.

es. Gemarkung Bruchhausen, as. Gemar¬
kung Waldprechtsweier.

es. Gemarkung Oberweier und Sulzbach,
as. Gemeinde Bruchhausen und Eisen¬
bahn.

es . Aufstoßer, as. Günther , Eugen,
es. , as. Gemarkung Bruchhausen.

XVII
1

Liegenschaften - er Gemeinde Schöllbronn .

1 1 10 — 4

2 14 61
3 - 19 — 292

3 1 10 l
8 , — 355

10 - — 252

4 1 22 — 60

5 - 23 — t92

6 - 35 — 13

7 , 36 — 71
8 48 — 124

11 — 180
12 - .- 35

9 1 54 — 1
10 - 55 — 2
11 - 58 — 9
12 - 63 — 25

13 - 65 — 32

14 77 8
15 - 78 — 32
16 - 108 _ 323

5 - — 298
17 1 151 1 112

18 , 173 160
19 S 225 360

2S 226 112
21 - 227 1 —
22 228 _ 4
23 - 233 — 388
24 - 265 — l17

11 - — 187

25 267 — 21

26 - 263 ! — 63

27 - 269 - 40

28 - 375 54

29 391 2 69

OrtSetter

Dorfwiesen
Oberer Hcnkling

Wittum

OrtSetter

Welscher Rain
Bizinalstraße nach

Ortselter

Brunnen

Weg

Hsfraithe (Rath -
hauS und Schule )

Kirche und Kirchrn-
platz

Arbeitsplatz

Schluttenbach
Brunnen

Wafferrinne
Weg

Brunnenplatz

Neualmend
Hinter den Gärten

Orrsctter

Ackerland

70,0 Hosraithe
>190,0 Garten «

90 .0 . d
10,0 Weg

360,0

Garten (Wiesen)

Welscher Rain

OrtSetter

Retzberg

9,7 Wasserbehälter
12,0 Oedung

es. Braxmaier , Michael , as. Lauinger,
Alois , alt.

beiderseits Aufstößer,
dto .
dto.
dto.

es. Ausstößcr , as. Ausstoßer , Kunz, Xaver,
u. a . « .

es . Lauinger , Damian , und selbst , as.
selbst (Weg ) .

es. Wipster, Michael, as . Lauinger, Fidel ,
und Lauinger, Sigmund ' » Wiltwe .

es. Neumaier , Georg , und Neumaier ,
Crriak, as. selbst (W -g) .

beiderseits Ausstößen
dto .

es. Wipster, Fidel, und Aufstößer, as. Aus¬
stoßer. Kunz, Josef l ., u . a. m.

es. Wipster, Fidel, as . selbst (Weg ) ,
dto.

beiderseits Aufßößer.
es. L-nz , Florian , Wittwe, und Günther ,

Anton, as. selbst und Ausstößer ,
es. Lenz , Florian . Wiltwe , und Günther ,

Anton, as. selbst (Weg),
es. Wipster, Ignaz , as . Maisch, Ignaz II .
cs. Kunz, Anton, as. Hmnhöser, Anton ,
b -ibcrserts Ausstoßer ,

dto.
es. Kunz , Franz Anton , und mehrere,

as . Kunz, Max .
es. Wipster, Josef lll , as. Kunz, Anton ,
es. Wipster , Michael , as. Kunz , Max ,

und Andere.

beiderseits selbst und Aufßößer.

es. selbst, as. Lenz, Ignaz , jung ,
beiderseits Ausstöher .

dto.
» es. Lauinger, Georg, und Ausstößer , as .

Aufstößer, Schiebener, Joses, u . A .
es. Lauinger, Moritz, as. selbst.

21,7
Garten ( Baum¬

schule)
W -g

12,0 Weg
36,0 . . ^

285,0 Ackerlands
40 .0 .

496,0

es. Lauinger, Maritz, und selbst, as. selbst .

es . . . . . as . Förde¬
rer, Jana ; , Lauinger, Moritz , u . Hauck ,
Xaver .

es. Lumpp , Simsn 'S Wittwe , as. Lenz ,
Ignaz , alt .

es. Kunz, Georg' S Wittwe, as. Gemeinde-
wa!d und Weg.

2. 69,0



2 -
«r Nummer ,des Maß .

§
r- ^ ! Gewann . K u l t u r a r t. Angrenzer .

Q A. ß §

30 3 569 i 2S c> Dorfwiese» Wiese es. Wipfler , Ferdinand , und Andere, ns.
Schöllbrunn Pfarrei . !

31 , 578 _ 13° 5 Brunnenplatz es. Lorenz . Anion , und Lauinger , Da !
mian , as , Kunz , Agnes, und Lauinger , !
Josef . l

32 5 737 — 295 5 Neualmend Weg beioerseriS Aufstößer. '
33 745 _ 116 7 d :o . !
34 6 911 — 74 1 Etzenacker Ackerland s es. Rauenbühler , Wilhelm , as. Aufßößer . !
35 912 - X252 0 Friedhof s beiderseits Aufstößer. .
36 948 — 135 7 Weg dto .
37 1012 — 146 3 Soolbrunnen es. Ausstöße, :, as . Maisch, Ignaz II ., und !

Ausstöher. >
38 7 1013 2 277 0 Unterer Henkling 1. 86,0 Ackerland es. Gemeindewald , as. Lauinger, Georg , s

1. 84,0 Wiese , Hauck , Jakob , und selbst ( mit Weg ) !
101,0 . dl

6 .0 Weg
2 . 277,0

39 1156 303 . W . g es. Aufstößer , as . Gemarkung Ettlingen ,
Maisch, Bonisaz, und Maisch, Ignaz .

40 8 1205 11 3 Oberer Henkling „ es . Streibig , Johann , as. Merklinger ,
Benedikt.

41 1259 132 6 es. Lauinger, Ambros, u . A., as . Rabold ,
Josef .

9 165 L Auf der Höhe - es. Neumaier , Michael, und Kunz , Franz
Anton . as . Hauz , Walpurga , und
Andere.

42 8 1335 14 0 Schleifweg es . Lauinger , Moritz , as . Schöllbrunn
Pfarrei und Lauinger , Jakob .

43 9 1413 1 85 0 Neureuth Ackerland es. Maisch, Valentin , as. Maisch, Bonisaz .
44 1485 44 0 t» Weg es. Wipfler , Gabriel , as . , ,
45 - 1530 L35 1 « beiderseits Ausflößer.

10 167 5 Wittum dto.
46 9 1531 314 5 Neureuth dto.

13 46 0 Im Wäldele es. Günther , Engelbert , selbst und Kunz ,
Konstantin , von Schluttenbach , as.
Aufstößer.

47 11 1681 ! _ 241 01 Welscher Rain Ackerland cs. Wipfler, Gabriel , as. selbst .
48 1682 _ 258 0 . beiderseil« selbst.
49 >, 1683 — 261 0 oto.
50 1»84 _ 111 3 dto.
51 - 1685 — 115 0 es. selbst , as. Wipfler , Gabriel , Lenz ,

Peler .
52 s 1691 _ 24 7 Weg es. Marsch , Maria Theresia , as . Aus-

stößer .
53 1797 — 317 0 Loh Ackerland es. Rabold , Franz , as. Förderer , Mag -

dalena.
54>12 1876 262 9 Gräben Weg es. Ausstoßer, Maisch, Ignaz , u. Andere,

as. Aufstößer, Lauinger , Markus , und
Andere.

55 - 1931 — 40 DieHöhe es. Kunz , Franz Anton , as. Lauinger ,
j Rosa.

13 2069 — 351 0 Beiniq Wiese beiders eits Ausstöher.
57 - 2096 — 153 3 Im Wäldele Weg dto.

16 2239 — 84 1 Mühlgut beiderseits Lenz, Georg .
59 18 2317 102 208 0 Langen Busch Wald
60 2318 >1120 202 OH Stechpalm -

XVm Liegenschaften der Gemeinde Oberweier .
1 13 118 8s Ort «etter, OrlSweg von Weg Nr . 60 bis gegen Marke 6.2 S — 189 6 Gewannweg . Mark - 6 bis Weg Nr . 433 .
2 1 40 - ' 67 8 Ortsweg , Weg Nr . 60 bis über Marke 11.
3 - 60 — 300 0 Vizinalweg „ Marke 39 bis Marke 1 .

2 S 1 3 0 von Sulzbach nach , . 1 , , Gemarkung Elt
Ettlingenweier lingenwcier.

3 — 346 0 von Sulzbach nach von Marke 9 bi« Marke 39,
Oberweier

7 1 257 von Gemarkung Sulzbach bis Marke 9 .
4 i 61 133 5 45,0 Kirche mit es . OrtSweg, as . Drebold, Eduard , und

Platz » Maisch, Josef .
18,0 RalhhauS mit

Hof d
70,0 HauSgarten

133,5
5 63 _ 13 5 OrlSweg es. Maisch, Josef, as . Diebold , Eduard .
6 79 95 5 53,5 Hosrailhe es . Lumxp , Amalie, as. Beier, Karl Theo-

42,0 Hausgarten dor .

7 86 204 0
95,5 »

OrtSweg von der südlichen Plangrenze bis Weg
Nr . 60.

3 151 0 Gewannweg von Marke 63 bi» Marke Nr . 435 .
8 1 96 78 4 OrtSweg , Weg Nr . 86 bis Grundstück Nr . 121.

. 9 287 132 2 Schlettig Gewannweg , Marke 1 bis Marke 137 und 138 .
10 2 393 65 2 Grundfeld , , 138 , , 135.
11 433 1 52 0 133,0 Ackerland . Grenzstein Nr . 20 u . 21 bis Grund -

38,0 Wiese stück Nr . 444.
231,0 Wege es. Ausstöher, as. Gemarkung Ettlingen -

1 . 52,0 weier.
3 1 278 0 Gkwannweg von Grundstück Nr . 444 Wegbreite 260 '

über Marke 197 bis Marke 239 und
240.

12 2 614 91 v Meisterreitel , von Marke 479 bi» Grundstück Nr . 617.
13 702 91 6 Beierbachfeld , Vizinalweg bis Marke 476.
15 3 830 1 88 0 Neuwiesen ' Wiese es. Aufstößer, as. Kerner, Josef , von Ett -

lingenweier und Heinzler, Florian , in
Sulzbach.

16 906 39 5 Gässcläcker Gewannweg von Vizinalweg bi- Grundstück Nr . 878.
17 910 13 8 Günterle , , . Marke 38.
18
19

936 20 7 Gräbenäcker s . , . Grundstück Nr . 929.
945 — 118 3 Wiese es. Vizinalweg , as. Rübel , Josef , und

Pfarrei Ettlingenweier .
- 1002 4 4 0 Alte Straße 2 . 157,0 Ackerland es. Rübel , Johann , und Sale , Johannes ,

1 . 247,0 Wiese Wittwe , as . Gewannweg.

6 - 4 177
4. 4 .0
sl , 253,0 Ackerland beiderseits Au' stößer .
!l . 273,0 Wiese s

183,0 . b
263,0 Weg

I 4. 177,0
2c Z 1003 3 152 ' 1 . 308,0 Wiese

56,6 Weg
1. 188 0 Schwein -

es . Gewannweg, as. Ausstöher.

trieb
3. 152,0

22 4 1072 — 49 4 Grundwiese Graben von Marke 201 bis Gemarkung Erttin -
genweier.

23 1165 31 207 0 Unter« Stempf 30 . 367,0 W .ese es. Aufstößer, as? die Bach .
100,0 Graben
140 .0 Weg

31. 207 .0
24 - 1166 - 292 6 . Die Bach von der Brücke bis zur Gemarkung Sit -

! lingenweier (Marke 5) .
5 - - 108 6> Haberacker . längs des Grundstücks Nr . 1166 .
Ettlingen , dev 17. November 1871.

<s« t

Q

Nummer
des

25

26

27
28
29
30

31
32
33

31
35

36

37

38
40
41
42!

43
44 9

Sv

1167

Maß .

19

35

1168

1169
1269
1297
1347

1350«
1382
1633

1771
1772

1792

1793
1794
1877

1929
1963
2000
2009

2039
2044
2045

33

4
22

380
10

85

144

390

334

294
78

235
5

66
105
287

313
91

358

186
120
67

54
224
22
70

371
153
357

>ewann .

Haberacker

Kulturart . Rn grenze r.

0 Obere Stempf

Wiese

32. 48,0Wiese
126,0 Graben

2. 370,0 Schwein¬
trieb!

>35. 144,0
>5. 300,0 Wiese

30,0 Graben
60. s"

Tiefenwiesen
Gefänwald
EdelSwiese

Busch

Bammert
Edelshcck

Klaffheck
Klamm

«5 . 390,0
33. 41,0 Wiese

293 .0 Gräben
>33. 334,0

Wirse
Wald
Wiese
Weg

Wiese
Gewannweg

3. 271,0 Wiese s
3. 380,0 . d

329,0 . e
107,0

3 . 287,0
Wald

Ackerland

Wiese und Weg

Hasensprung

Heisirlich

Untere TheilLckcr
Obere ,

Hölligacker

>>Distr . Gkbirgswald
, Bernhards -

hürlile

Wiese

Gewaunweg

Wiese
Gewannweg

Wiese

Wald

es. die Bach . as. Gemarkung Ettlingen¬
weier und Gemarkung Bruchhausen ,

es. Bach , Ausstöher und Gemarkung
Sulzbach , as. Gemarkung Schlutten¬
bach und Ettlingenweier.

>es. die Bach, as . Aufstoßer.

>es. Gemeindewald , as . Ausstößer.

! es. Rübel , Josef , und selbst, as . Aufstößer.
! beiderseits Ausstößer.
! es. Diebold, Gregor , as. Rübel , Johann ,

es. Gewannweg , as . Baldes , Ferdinand ,
von Bruchhausen,

es. Gewannweg , as. Weber, Franz ,
von Marke 279 bis Marke 274 .

s es. Kühner , Florian , as. Kühner , Flo¬
rian , und Günther , Math . , von Sulz¬
bach und Aufstößer.

es. Aufgößer, as. selbst,
es. selbst, as. Schneider, Ignaz , von Ett¬

lingenweier und Dürr , Ignaz ,
es. Dürr , Ignaz , und Diebvld, Eduard ,

as. Seifried , Ignaz , von Ettlingen¬
weier und Ausstöher.

es. Gemeindewald , as. Josef Zimmer .

von Marke 420 bis zum Grundstück
Nr . 1949 .

von Weg Nr . 86 bis Marke 43.
beiderseits Ausyößer.
von Marke 150 bi« Marke 438 .
es. Rübel , Josef , und Speck, Franz , as.

Rübel , Josef .
es. Mohr , Eduard , as. HLußer, Dionys .

XU . Liegenschaften der Gemeinde Etzenrot h.

1 12 — 125 6 OrtSetter Baumschule und >
Oedung

2 13 — 109 7 Hofraith .-, Gras¬

14
garten , Weg

3 16 — 5 OrtSweg
4 18 263 9 Vizinalweg von

Ettlingen nach
Spirlberg

51 19 — 42 — Hofraithe u . HauS¬I garten
24 1 3 Ortsweg

71 27 38 * 5- »
All 38 4 5 » r - »
98 57 302 Gewannweg

10 217 3 »
11 62 — 320 8 - Vizinalweg

12 69 — 31 5 Im neuen Feld Ackerland

13 101 135 8 Gewannweg
14 115 51 8 Ackerland
45 145 — 129 6 - '

16 211 35 6 Auf d . Dorswiesen Wiese
17 226 — 257 0 »
18 231 — 50 1 . '

19 323 23 4 Im alten Feld Fußweg
hmter den Zaun

20 346 — 12 1 . I *
21 349 — 39 6 .
22 375 _ 42 1
23 441 _ 219 Am Langenstein¬ Ackerland

bach « Weg
24 490 - 105 _ In den Neudruck Feldweg
25 596 - 17 b Iw . alten Feld an

der neuen Gewann
Fußweg

26 601 _ 11 7 .
27 609 — 208 — Gewannweg

28 622 — 71 7 Im ESPigseld Ackerland

29 680 59 9 , ! »
30 685 _ 123 5 » Wiese
31 686 _ 111 2 Ackerland
32 687 — 118 8 Wiese
33 693 _ 215 — In den Neuen Ackerland

0
Neubrüch

34 730 — 275 . » I
35 745 — 91 5 In den KSpliS« Wies«

wiesen
36 760 363 — - -

37 773 — 159 2 In den Hochberg -
wiesen

38 804 1 116 - Am Mühlacker Weg und Oedung
39 819 1 266 - - Alb (Wäger )

40 833 — 36 5 Im Denuicherthal Wafiergaben

41 834 40 88 Distrikt Im Sohl Waldbodru u. Weg

42 835 18 325 0 , Im Hau »

43 836 38 103
44 837 17 145 — , Albthalberg
4b> 838 2b 64 — ! , Lehuberg
46> 839 25 293 — . Hochberg
47> 840 10 209 — . In de; Lück Wald
48 841 58 19 — . ESpig Waldboden u. Weg

49> 96 _ 87 Im neuen Feld Ackerland
50> 148 145 Auf d. Dorfwiesen

^
Wiese

es- Josef Anderer Wittwe , as. der Bizi»
nalweg.

es. Aufstoßer, as. Karl Anderer Wittwe .

von Weg 18 bis Weg 62.
von Marke 51 und 52 bis Marke 86.

es. Jakob EhneS, as. Wendelin Becker.

von Weg 18 bis Grundstück 283.
. . 18 . Marke 13.
. . 18 . Grundstück 376.
, . 62 . Marke 105.
, Marke 92 bis „ 105.
, Weg 18 bis zur Gemarkung Reichen¬
bach .

es. Michael Becker , as . Freiherr v . Babo
von Freiburg .

von Marke 135 brS Weg 62.
es. Lorenz Becker, as. Michael Becker,
es. Karl Becker Wittwe , as. Freiherr

v. Babo.
es. selbst, as. AmbroS Müller ,
beiderseits selbst.
cs. Freiherrr v . Babo . as . Engelbert An¬

derer.
längs des Grundstück« 339.

, der Grundstücke 345 u. 347.
von Grundstück 34 bis 609 .

. , 37 . Weg 609.
es. Anton Reißer Wittwe , as. Gemarkung

Reichenbach .
von Weg 57 bis Grundstück 726.

» Marke 98 bis Weg 609 .

, . 96 . . 609.
» , 9 , zur nördlichen Plan -
grenze.

es. Johannes Anderer , as. Florian Be¬
cker ' « Kinder.

es. Anton EhneS, as. Barthel Martin ,
es. Freiherr v. Babo, cs. selbst ,
beiderseits selbst,
es. selbst, as. Pius Reißer,
es. selbst, as. Freiherr v. Baoo.

es . Rudolf Reißer, as . Ausstößer.
es. Michael Becker, as. Karl Becker Wwe.

es. Robert Sicherlich , as. Anton Maurer
u. m .

es. Ausstöher, as. Domänenwald .

voo d,r Alb bi« zur Landstraße 797.
. , Gemarkung Busenbach bis zur
Gemarkung Spielberg ,

von der Alb bis zur Gemarkungsgrenze
vpielberg

es. Gemarkung Busenbach. as. Gemeinde-
Wald u. m.

es. Gemeindewald u. w. Eigenthümer ,
as. Gemeindewald ,

beiderseits Gemeindewald,
es. Gemeindewald . as . Domänenwald .
beiderseits Gemeindewald,
es. G -mrinsewald , as. Domänenwald .
beiderseits Gemeindewald,
es. Gemarkung Spielbrrg , as . Privat¬

güter.
es. Christian Schwab , as . selbst .
es. der Vizinalweg, as . Johanne « Anderer.

Großh . bad. Amtsgericht.
Richard .

Druck u » d verbog drr E. Brana ' sche« Hofbnchdrnckerti .
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